
02.04.2026 Page 1 of 2

Course: Kurzfilme als Bildungsanlässe

General information
Course Name Kurzfilme als Bildungsanlässe

Shortfilms as impuls for bildung
Course code 5.40.04.29
Lecturer(s) Tondorf, Uli (uli.tondorf@haw-kiel.de)
Occurrence frequency Regular
Module occurrence In der Regel jedes Semester
Language Deutsch

Qualification outcome
Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.
Die Studierenden lernen Potentiale von Film für Bildungsprozesse kennen. Sie lernen
medienpädagogische, medienwissenschaftliche (hier exemplarisch filmwissenschaftliche)
Theorien mit Theorien der Sozialen Arbeit ins Verhältnis zu setzen.
Die Studierenden können Kurzfilme gezielt recherchieren und in der Praxis einsetzen. Sie
lernen anhand von "Kurzfilm" exemplarisch die Bedeutung, Möglichkeiten und
Lebensweltbezüge von Medien im Bezug auf die Adressat*innen der Sozialen Arbeit
kennen.
Die Studierenden lernen äthetische, inhaltliche, soziale, lebensweltbezogene oder
psychologische sowie andere Ebenen von Film kennen und können diesbezüglich
innerhalb von Fachdiskussionen argumentieren.
Die Studierenden reflektieren ihre Haltung gegenüber Medienproduktionen. Sie
reflektieren dabei ihre eigene ästhetische Wahrnehmung und können diese in ein
Verhältnis zu Wahrnehmungen anderer setzen - insbesondere bei Unterschieden in der
Wahrnehmung. Sie können dies zudem auf dem Hintergrund des erworbenen
Sachwissens reflektieren.

Content information
Content Kurzfilme sind ein Fenster in andere Welten - in die Ideen, Gedanken und

kreativen Ausdrucksweisen ihrer Macher*innen. Sie bieten zugleich
Anregungen zur Auseinandersetzung damit auf vielen verschiedenen
Ebenen. Diese Impulse können Bildungprozesse anregen - sehr viele sehr
unterschiedliche. Zumal gerade bei Kurzfilmen viele kreative Freiheiten
bestehen.
In diesem Seminar werdern viele verschiedene Filme gesichtet, selbst
recherchiert und präsentiert. Dazu wird das anregende Potential der Filme
besprochen und das Potential von Kurzfilmen in den Arbeitsfeldern der
Sozialen Arbeit allgemein abgewogen.
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Teaching format of this course
Teaching format SWS
Übung 2

Examinations
Ungraded Course
Assessment

No
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